
WO eröffne ich mein emedo?
Detaillierte Infos zu emedo und zum Eröffnungs-  
sowie Anmeldungsprozess finden Sie unter  
www.emedo.ch

Stammgemeinschaft eHealth Aargau
Laurenzenvorstadt 11
5000 Aarau
info@emedo.ch

Was ist ein EPD?
Das elektronische Patientendossier (EPD) ist eine 
Sammlung Ihrer persönlichen Dokumente mit 
 behandlungsrelevanten Informationen in digitaler 
Form. Dazu gehören zum Beispiel der Austrittsbericht 
eines Spitals, der Pflegebericht der Spitex, die Medi-
kationsliste, Röntgenbilder oder der Impfausweis. 
Dank des EPD sind diese  Dokumente verfügbar und 
können von Ihnen jederzeit abgerufen werden.

Das Ziel des EPD ist im Bundesgesetz über das elek-
tronische Patientendossier (EPDG) festgehalten:  
«Mit dem elektronischen Patientendossier sollen die 
Qualität der medizinischen Behandlung gestärkt, 
die Behandlungsprozesse verbessert, die Patienten-
sicherheit erhöht und die Effizienz des Gesund-
heitssystems gesteigert sowie die Gesundheitskom-
petenz der Patientinnen und Patienten gefördert 
werden.» 

Datenschutz und Sicherheit
Ihre Dokumente verbleiben immer in den Systemen 
der Leistungserbringer und werden von dort in 
Ihr emedo kopiert. Wenn Sie ein Dokument aus Ihrem 
 Gesundheitsdossier löschen, verbleibt das Original 
im System der behandelnden Gesundheitsfachperso-
nen. Ebenfalls können Gesundheitsfachpersonen 
mit  entsprechenden Zugriffsrechten behandlungs-
relevante Daten aus Ihrem emedo in das eigene 
 System  herunterladen. Diese Daten unterstehen dem 
Arzt geheimnis.

Das elektronische Patientendossier wird dezentral 
 geführt. Das heisst, dass es neben emedo noch ande-
re EPD-Anbieter in der Schweiz gibt. Der dezentrale 
Ansatz hat Vorteile für die Datensicherheit. Denn es 
gibt nicht einen einzigen Ort, an dem alle EPD- Doku-
mente gespeichert sind. Alle Datenspeicher müssen 
sich aber in der Schweiz befinden und es gibt strenge 
Regeln, deren Einhaltung regelmässig geprüft wird.

Mein elektronisches 
Gesundheitsdossier

www.emedo.ch
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emedo – mein EPD im Aargau
emedo bedeutet «elektronisches medizinisches 
 Dossier» und ist Ihr persönliches EPD (elektronisches 
 Patientendossier) im Kanton Aargau. Es entspricht 
den Vorgaben des nationalen EPD und verfolgt die 
 Strategie eines Gesundheitsdossiers. 

Der Name emedo betont: Um ein emedo zu eröffnen, 
muss man nicht krank sein. Jede Person kann frei-
willig ein emedo mit allen persönlichen Gesundheits-
daten anlegen. Es soll für alle  Menschen gleicher-
massen einen Nutzen bringen und die Gesamtheit aller 
möglichen Dokumente im Bereich Krankheit und 
 Gesundheit abdecken.

WARUM emedo?
Alle Gesundheitsdaten an einem Ort
 • Ob verschiedene Erkrankungen oder mehrere 

beteiligte Gesundheitsfachpersonen – alle Ihre 
Dokumente befinden sich an einem Ort.

Rasche Hilfe im Notfall
 • Bei einem Notfall kann das emedo lebens not-

wendige Informationen liefern.
 • Krankheiten, Allergien und eingenommene 

 Medikamente sind sofort sichtbar.
 • Notfallzugriff: Für Notfälle können Sie auch 

 Gesundheitsfachpersonen ohne vorgängig erteiltem 
Zugriffsrecht Zugang gewähren.

 • Als Besitzerin / Besitzer werden Sie über 
 jeden  Notfallzugriff automatisch per SMS 
und / oder E-Mail benachrichtigt.
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WER hat Zugriff auf mein emedo?
Die medizinischen Informationen im emedo gehören 
Ihnen. Sie allein entscheiden, mit welchen Gesundheits-
fachpersonen Sie die Daten teilen möchten. Dies kön-
nen sein:

WAS kann im emedo gespeichert 
werden?
Ob Austrittsbericht eines Spitals, Pflegebericht der 
 Spitex, Medikationsliste, Röntgenbilder oder Impfaus-
weis: Diese und weitere Dokumente Ihrer Wahl 
 können im emedo abgelegt werden.

Privatsphäre gesichert:
emedo ist keine Ablage von Unterlagen von Behörden 
oder Krankenversicherungen. Explizit keinen  Zugang 
zu Ihrem emedo haben deshalb:

WIE sicher ist emedo?
Die Datensicherheit Ihrer persönlichen Dokumente 
im emedo steht zuoberst. Es gelten strenge 
 gesetzliche Vorschriften bezüglich Datenverwaltung 
und Identifikation.
 • Höchste Sicherheits-Standards und Zertifizierung 

gemäss Bundesgesetz über das elektronische 
Patientendossier (EPDG)

 • Eindeutige und sichere Identifizierung durch 
persönliche elektronische Identität (eID)

Zugriffsrechte – drei Vertraulichkeitsstufen
Sie können die Dokumente Ihres emedo jederzeit einer 
der drei folgenden Vertraulichkeitsstufen zuordnen 
und dadurch steuern, wer die Dokumente sehen kann. 

  Stufe 1: geheime Dokumente  
(nur für Sie einsehbar)

 Stufe 2: eingeschränkt zugängliche Dokumente

 Stufe 3: normal zugängliche Dokumente
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